ANTRAGSSTELLUNG FÜR DAS HKI - QUALITÄTSZEICHEN

	Anhang A – Antrag auf Erteilung des Nutzungsrechts für das HKI-Qualitätszeichen



	Technische Daten


	Antragsteller:
	     

	
	

	
	     

	Norm-Nummer:
	     


	Typenbezeichnung:
	     


	Verkaufsname:

	     


	Prüflabor:
	     
     


	Prüfbericht-Nr., 
Datum:
	     


Technische Daten/Merkmale

	Merkmal
	
	Seite des Prüfberichts

	Geometrische Abmessungen [mm]

- Höhe x Breite x Tiefe
	     
	     

	Nennwärmeleistung [kW]
	     
	     

	Raumwärmeleistung [kW]
	     
	     

	Wasserwärmeleistung [kW]
	     
	     

	Wasserbetriebsdruck [bar]
	     
	     

	Abstände zu brennbaren Wänden - Seite/
Rück/
Oben/
Front [jeweils in mm]
	     
     
     
     
	     

	Mehrfachbelegbarkeit (ja/nein)
	     
	     

	Brennstoffe - Holz / Holzbriketts

Braunkohlenbriketts

Sonstige
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

     
	     


	Zeitbrand- (Z) / Dauerbrandfeuerstätte (D)
	     
	     

	Abgastemperatur am Stutzen [°C]
	     
	     

	Abgasmassenstrom [g/s]
	     
	     


Wirkungsgrad und Emissionen (Emissionen bezogen auf 13% O2):

	für die Brennstoffe
	CO

in g/Nm3
	NOx
in g/Nm3
	CnHm
in g/Nm3
	Staub

in g/Nm3
	η

in %

	 FORMCHECKBOX 
 Holz
	     
	     
	     
	     
	     

	 FORMCHECKBOX 
 Braunkohlenbriketts
	     
	     
	     
	     
	     

	 FORMCHECKBOX 
      
	     
	     
	     
	     
	     


Nachweis der thermischen Vorbelastung der Feuerstätte vor NWL-Prüfung
- Nachgewiesen durch Typprüfbericht (Seite des Prüfberichts      )
 FORMCHECKBOX 

- Nachgewiesen durch Herstellererklärung

 FORMCHECKBOX 

Nachweis der Anforderung an die Dauerhaltbarkeit/Dauerbeständigkeit
- Nachgewiesen durch Typprüfbericht (Seite des Prüfberichts      )
 FORMCHECKBOX 

- Nachgewiesen durch Herstellererklärung

 FORMCHECKBOX 

Nachweis der Anforderung an die Anleitungen

- Nachgewiesen durch Herstellererklärung und Muster (mitgeliefert im Anhang)
 FORMCHECKBOX 

     

Ort und Datum
     
	Stempel und Unterschrift des Herstellers
	


Wir bestätigen mit unserer Unterschrift rechtsverbindlich, dass die Produkte des oben genannten Typs noch immer wie die typgeprüften Produkte hergestellt werden.
Wir bestätigen weiterhin, dass wir die Grundlagen der Zertifizierung, insbesondere Abschnitt 8.8 anerkennen.
Anhang B – Formblatt zur Auswertung der Leckratenmessung des Referenzgeräts

	Firma:

	     
     
     
     

	Norm-Nummer:
	

	Typenbezeichnung:
	     

	Serien-Nr.:
	     

	Prüflabor / QM-Beauftragter:
	     

	Leiter Prüflabor / Leiter QM:
	     

	(Prüf)Bericht-Nr., Datum:
	     ,      

	Datum, Unterschrift Leiter Prüflabor/Leiter QM:
	     ,      , 


Beschreibung zur Abdichtung des Geräts
	(Gesamt- / Primär)Luftstutzen

Sekundärluftstutzen / -schlitz / -eintritt (Beschreibung)

Tertiärluftstutzen / -schlitz / -eintritt (Beschreibung)

Sonstiges 1

Sonstiges 2

Anhang – Bild zur Abdichtung
	 FORMCHECKBOX 
 /  FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 
 /  FORMCHECKBOX 
 /      
 FORMCHECKBOX 
 /  FORMCHECKBOX 
 /      
     
     
 FORMCHECKBOX 



	Merkmal
	
	ggfs. Seite des (Prüf)Bericht

	Leckage des Referenzgerätes aus der Fertigung [m³/h]
	      
	     


Anhang C – Formblatt zum jährlichen Einreichen der Unterlagen zur Fertigungskontrolle
	Firma:

	




	Norm-Nummer:
	

	Typenbezeichnung:
	     

	Prüflabor / QM-Beauftragter:
	     

	Leiter Prüflabor / Leiter QM:
	     

	QM-Protokoll-Nr., Datum:
	     ,      

	Datum, Unterschrift Leiter Prüflabor/Leiter QM:
	     ,      


Folgende Merkmale der Fertigungsüberwachung müssen dem QM-Protokoll entnommen werden können:

	Merkmal
	
	Seite des QM-Protokolls

	Äußere Abmessungen des Prüflings (H/B/T) [mm]
	     
	     

	Abmessungen des Feuerraums innen (H/B/T) [mm]
	     
	     

	Wareneintrittskontrolle Stahlblech / Guß
	     
	     

	Leckage des Referenzgerätes aus der Fertigung [m³/h]
	     
	     

	Leckage von Geräten aus der Fertigung [m³/h]
	     
	     


Anhang D – Antrag auf Anerkennung einer Werksprüfstelle durch HKI

	Antragsteller:
	     

	
	     

	
	     

	
	     


	Antragdatum:
	     


	Datum der Begutachtung der Werksprüfstelle:
	     


	Gutachter:
	     


Grundlage der Begutachtung sind die Prüfbausteine zur Begutachtung von Werksprüfstellen des 
HKI.
Zur Begutachtung der Unterlagen der Werksprüfstelle müssen diese in deutscher oder englischer 
Sprache vorliegen.
 HERSTELLERERKLÄRUNG
	Firma:
	     

	Typenbezeichnung:
	     

	(Prüf)Bericht-Nr., Datum:
	     ,      


Hiermit wird bestätigt, dass die folgenden Anforderungen erfüllt und eingehalten werden:
Dauerbeständigkeit: 

· Das vor der Typprüfung eine nachweisliche Vorbelastung des Prüflings 
· von min. 8 Stunden NWL-Prüfung  / min. 4,5 Stunden Sicherheitsprüfung

 FORMCHECKBOX 
 /  FORMCHECKBOX 


         des Geräts  
· bei der Prüfstelle (NB)  /  im  Herstellerwerk





 FORMCHECKBOX 
 /  FORMCHECKBOX 

stattgefunden hat. 
· Alle durch Feuer/Heizgas thermisch belasteten metallischen Komponenten eine Mindestwandstärke von 2 mm aufweisen.
Aufstell- und Bedienungsanleitung:

· In den Aufstell- und Bedienungsanleitungen sind folgende Informationen enthalten:

· Empfehlung einen Zugregler zu installieren

· Hinweis zum (langsamen) Öffnen der Türen und zum Öffnen eines Fensters zwecks Nachlegens des Brennstoffs zur Vermeidung von möglichem Heizgasaustritts 
· Hinweise zu einem möglichen Kondensatanfall im Schornstein sowie zu einer ggf. notwendigen Schornsteinsanierung gegeben werden sofern der Wirkungsgrad > 80% und die Abgastemperatur < 170°C (in der Messstrecke) ist
· Einseitige Kurzanleitung mit Bildern inklusive der Beschreibung zum richtigen Anzünden mit dem Gerät (Muster liegt dem Antrag bei)
· Information (entweder Link, QR-code oder CD) zu den Broschüren "Richtig Heizen mit Holz" und "Richtig heizen mit Braunkohlebriketts"

     
Ort und Datum
     
	Stempel und Unterschrift des Herstellers
	


Wir bestätigen mit unserer Unterschrift rechtsverbindlich, dass die Produkte des oben genannten Typs noch immer wie die typgeprüften Produkte hergestellt werden.

Wir bestätigen weiterhin, dass wir die Grundlagen der Zertifizierung, insbesondere Abschnitt 8.8 anerkennen.
Grundlagen für die Einreichung des HKI-Qualitätszeichens                                                                                    
 Stand: 01.12.2015
Grundlagen für die Einreichung des HKI-Qualitätszeichens vom 1.12.2015                                                       Stand: Mai 2016            


